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Mee II. 305 seit Zweite Strafe. 
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bei Voraus, zahlung, nur 92.00 pro 
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Freitag, ben W. thober 1902 

— Alle Briefe, Correszwnben en, 
Gelbsendungen u. s. us. sur uns ind 
tu adressiren 

Staats- Anzeiner n. berølb 
305 W 2 Str- 

Grund Island Neb. 

Lokales. 
—- Bezablt Eure Zeitung. 
--—-- Lakalneuigkeiten giebt’6 jetzt sehr 

wenige. 
—- Der Herr-lit- Kalender für IWZ ist 

ietzt in unserer Ost-ice zu haben. Preis cD5c 

— Dr· Tomtnu Morgan von Merrick 
County war am Montag in Grand Js- 
land. 

—- Holt Euren Bedarf an Whisly 
bei der Gallane bei Hang G Franz. 
Ihr bekommt gute Qualität. 

—- Einen guten frischen Trunk Vier-, 
vorzüglichen Wbigly und gute Weine 
und istgarren findet Ihr bei Hang ri- 

Franz. 
— FrL Clara Le Hew verlor lehthin 

ihre Geldtasche. lfrnft Bausch fand bie- 
selbe und befand sich die Verliererin bald 
wieder im Besih ihres lfigenthumit 

»in strahlenber, beraubeknben wunderba- 
rer Ebelsiein tst meine hübsche, von Gesund: 
eit stro enbe Gattin. Sie ist ein Engel aus 
eben ; fa könnt an ihr sein wenn Ihr Nacky 

Iliountsin Thee trin t. A. W. Bucht-ein 
—- Der hänbler in Häuten u. s. w., 

J. A. MttchelL verkaufte arn Samstag 
sein Geschäft an die Cbicagaer Firma 
J. S. Smltb da Cis-, doch wird er selbst 
als Geschäftsführer verbleiben. 

—- Ein Theil ber besseren Mascher- 
nerie aus ben alten Shaps in Qnraha 
wird in bie hiesigen Werkstätten der 
Union Paeisir gebracht anb ein Theil ber 
alten Maschinen hier wird auirangirt. 

s-— Jn Nbser’s Groeery sindet man 

unzweifelhaft die größte Auswahl von 

Porzellan- und Glaswaarem sowie Lam- 
pen aller Urt und zu allen Preisen, dies- 
seits des Missouriflufses und dieselbe 
wird ieht billigslens verkauft. 

—- Zahnarzt Fluch hat seine foice 
fest nach dein Thurnmelgebäude über 
Tucker so Farnbworths Apotheke verlegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürsniß Fahn- 
äritlicher Arbeiten ihn daselbst tu be- 
suchen. 

—- Bringt Eure Trttckarbeiten nach 
der Ossice des »Staat6-Anteiger und 
Herold«, wenn Jhr dieselben so f o r t 

gemacht haben wollt. Alle Arbeiten in 
Deutsch oder Englisch, von der kleinsten 
Karte bis zum größten Plakat werben 

ges ch m a ck o o l l ausgeführt zu aller- 
niedrigsten Preisen- 

-— Am Dienstag reiste Frank Vogel, 
der joviale Vergnügungsoerzapser oon 

harmono halle, nach Oklahoma, um 

seinen dort wohnenden Geschwistern und 
deren Familien einen mehrwöchentlichen 
Besuch abzuftatten Die Eltern Franks 
welche bisher in Minnesota lebten, ha- 
ben ausperkauft und werden dieser Tage 
auch in Oklahoma eintreffen, um dort 
in der Mitte ihrer Kinder in Zukunft ihr 
heim aufzufchlagem 

—- Letteu reitag Mittag hatte John 
Garben von pman ein aufregendes 
«Runaway«, das jedoch glücklicherweise 
verlief ohne daß oiel Schaden geschah. 
Er hatte Getreide nach Wolbach’g Ele- 
oator gebracht und war dasselbe gerade 
abgeladen, als die Gasolinmaschtne in 
Gang geseht wurde, wodurch die Pferde 
erschreckt wurden und durchdrannten. 
Garbers stand aus dem Wagen und 
wurde herabgeschleudert, jedoch glückli- 
cherweise nur ganz leicht verletzt. Die 
Pferde liefen mit dem Wagen fort bis 
nach Detlefsen’o Jutterftall, wo sie von 

Sam Nelfon leicht zum Stillstand ge- 
bracht wurden. 

.::;«,lleuns Perk 
isi der schönste nnd scharan e 

« 

Vergnügungsplatz 
in Central-Zehnstu. 

Gut geeignet als Coxcursisncu Ziel-m fut. ....... 

oefleulllches Tanzen Egg« III 
spannt-end und Sonntag Abend. 
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ne Wohlbefjnven. 
D 
I Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtunggvoll 

A. W. BUOHHEIT, 
Apotheke-n 

A-, 
——I 

—- Dr l. i«ne Zutheilnndfiir Brillen. 
— i? Jstr st- Bmtoiisophifches Alelier 

permanent über Ltie »Die-e Groeertx 
—- Vefeelu ten-h eine Kiste 

Dies Vent. Billet-er bei J. J. 
Klinge. 

— Dr. W. B. ·Hoge, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucker ef- Fnrnszrvorth’s Apotheke, 
Zimmer l. u. S. Telephon 95 und is. 

— Anfangs der Woche war Fee-di- 
nnnd Detbleisen von Dannebrog mit fei- 
ner Familie hier bei Eltern nnd Geschwi- 
stern zu Besuch. 

Oihr Leute. Habt ihr die rioldene Zeit 
verbracht, durch Fiehmen eines Substituts 
des echten Rocky Jionntnin Thees gemacht 
von der Madsson Medicinc Hof Lsertaust 
vonA W· Vttchheit 

—- Kleiner Vtofit und schneller Unt- 
fatz ist unser Mitw; nicht etwa wie bil- · 
liq, sondern wie qui der Artikel ist, den’ 
wir Euch verkaufen 

Upperman ä- Leise-L 

—Vergeßt nicht bei Becker Bros. s 
vorzulprechen wenn Ihr ein Pinno oder- 
eine Orgel kaufen wollt. denn die haben 
die größte Auswahl nnd sie werden Euch 
nnels dnä messi- Geld innre-I 
--’7 

— Or. Heniy Give kaufte gesteckt 
von Frau D. Saß die östlich von J. F. 
Eggers gelegenen 30 Acker Land für ca« 

070 per Acker nnd wird nun also auch 
Bürger in Gardenioivii werden. Will- 
kommen, Heniyl 

—- Costello hat feine Möbelhandliing 
nach stt West sie Straße, westlich von 

Defnkss Eisenwaarenladen, verlegt, 
wo elbst er Euch Möbel zu Chirago- 
Preisen verkauft. Bringt Eure Kata- 

loge herein, vergleicht die Preise itnd seid 
überzeugt. 

— Dsstubsll in Darin-no halte 
ain Sonntag 26 Okt. Dieser Ball 
wird gänzlich von Damen veranstaltet 
Damenkellner und dito Tanzmeister ha- 
ben die Eontrolle über dieses Vergnügen. 
Alle sind freundlichst eingeladen. 

Frau Vogel, Manager. 
— Lehten Freitag Morgen starb auf 

feiner Farin in der Gegend südlich von 

Alda Or. Heniy Nathmanii im Alter 
non etwa W Jahren Er war seit un- 

geiähr vier Monaten krank gewesen und 

zwar litt er an der Wassersucht. Nath- 
inann hinteiläßt eine Frau und acht stin- 

der, welch’ letzteie theilweise noch klein 
sind. Das Begräbnis fand Samstag 
Vormittag statt auf dein Grand Island 
Friedhof und Richter Henry Garn hielt 
die Leichenrede. 

— Die Anzahl der Bären und ande- 
rer wilden Thiere, welche der Präsident 
und seine Gesellschaft ans ihrein letzten 
Jagdzuge erlegten, hat keinen Einfluß 
ans die Preise an Pelzröcken in Herier’H 
(5in-Pteig-Kletder-Laden. Wtrertuehen 
Euch, es im Gedächtniß zu behalten, 
wenn Ihr sertig seid sür einen Pelzrock, 
daß wir eine volle Auswahl führen und 

daß wir mit einem mäßigen Profit zu- 
srleden sind-Wie steht’s mit Euren 
Schuhen? Wir erhalten Schuhe oon 

der Fabrik alle zwei Wachen-— erade wie 
wir sie brauchen, so daß roir Euch keine 
Waaren zu osseriren haben die aus den 

Negalen gelegen haben bis sie hart ge- 
worden sind. Jedes Paar unserer Schuhe 
ist garantirt. 

Ctåckttoe Dretzebm 
Indem er 13 Meilen weit schickte-, erhielt 

Win. Spirey von Walton Furnace, LU» ein 
eine Schachtel BucklenD Arnika Salbe, wel- 

che ein inrchtbares Fieber eschivür an seinem 
Vein volqu heilte. ztitFts anderes konnte 
es. ttnrut nniehlbar Verliert, schwirrt-tu 
Ausschlag Brandwunden, Hühncrangm und 
bätnorrhoidetk Nur 25e. tdarnntrrt von 

Fl W. Vnchbrtt, dem Apotheter. 

Regtttrattonssxage. 
Für die nächste Wahl müssen sich 

n lle Zitnnngebcr unserer Stadt wie- 
der regtstrtren und zwar find die Tage, 
an welchen dies geschehen lann, wie folgt 
sestgesedn 

Donnerstag, t·;. Oktober, 
Freitag, U. Oktober und 
Samsta(, l. November- 
Tie kitegistrirung findet statt an den 

gewöhnlichen Wahlplähen, oon F Uhr 
Morgens bis u. Uhr Abends. 

General-Versammlung 
——der—— 

send Island Oesenteittgen Jener - Verfl- 
Wetesschatt dentttier Iariner von 

pas Indien-überre- tcottnttee la Rest-. 

Die sllr den Uten Oktober 1902 ein- 
bmtsene, aber wegen Unwetters nicht 

stattgefunden getfäfclbsiVärsgmmlung a genanater e a t n et am I. 
Idol-. MS Nachmittags Inn D Uhr tn 
can-B palle statt. 

Z. II. passen, Betr. 

s— 

—- Fük Ante-rat geht zum Theo. 
Sothmann. 

— »Käth« Louis- Löfer war über 

Sonntag in der Stadt. 

— Vierzehn Tage schönes Wetter und 
kein Regen-wer hätte gedacht, daß so 
etwas noch möglich fei? « 

— zel. Alma Meoes, welche Fel. 
Margarethe Egge in Lincaln besuchte, 
kehrte Freitag Abend zurück· 

— holt Euer Fah- imv Fla- 
tcheeebker bei J. J. Klinge. 
Das berühmte Dlck Bros. 
Qulney Lage-. 

— V e r l a n g t: — Ein etfahrenek 
(5!etk, Deutsch oder Dänifch, für sofor- 
tigen Anteitt, wird gesucht· 

A. W e r n e r, Brutus-, Neb- 

— Ed. Hockenberger von Columan 
war Montag Abend in der Stadt nnd 

begab sich Dienstag Motgen oon hier 
nach St. Paul Er reist jetzt für Galo- 
tin-Maschinen 

—- Der Heraus-Kalender für 
1903 ist ein schönes nnd inhaltreiches 
Buch und enthält Unterhaltungsstoss so- 
wohl als nützliche und wissenswerthe 
Sachen in Menge. Wir halten defelben 
vorkäthig. Preis 2.-&#39;- Cents. 

—- Wenn Ihr Obstbäume planzt, 
wollt Jbr doch sicher fein daß Jhr auch 
diejenigen S a r t e n pflanzt die Ihr 
wünscht und nicht etwas anderes. Alle 
Bäume die Jbr von J. P. Windolph er- 

haltet, sind garaniiri, namen- 

e ch t zu sein. 
— Konkurrenz ist völlig ausgeschlos- 

len bei Sondern-kanns Möbeln, da Alles 
direkt von den Fabriken in roßen 
Quantitäten zu allerniedrigsten steifen 
gekauft wird und dabei auch die Trans- 
portkosien die niedrigften sind. Macht 
Eure Einkäule deshalb bei Sondermann 
ä Co. wenn Ihr Geld sparen wollt. 

— Diejenigen unserer Kunden, welche 
!an den »Fliegende Blätter Kalender« 
für 1903 eesiektiren, müssen sich noch ein 
klein wenig gedulden, da in der Herstel- 
lang eine Verzögernng eintrat und wet- 

ven wir diesen so beliebten Kalender erst 
Anfangs November erhalten. Alle ein- 

gegangenen und fernerhin entlaufen- 
oen Bestellungen werden prompt ekle- 

dtgt Bestellt den Kalender jetzt. Preis 
«..«.") (5entS, oder frei als Prämie an 

Abonnenien die iiii Voraus bezahlen- 

— Der letzte Woche in Ravenna un- 

tei dem Verdacht, einer bei Wood Niver 
Postaisianäuber zu fein, airetirte jun- 
ge Mann, Waltci Bigelow, wurde ani 

Freitag Abend spät unter 81500 Bürg- 
ichaft dein Bundesgericht überwiesen nnd 

Samstag Morgen vom Ver. Staaten 
Marshall Hainen nach Oniabii in’s Ge- 
fängniß abgefühit. Er blieb hartnäckig 
bei feinem Stillschweigen und behauptete 
nur, unschuldig zu fein. Er gab nicht 
an, iso er die vorhergehenden Tage ge- 
wesen fei; er kenne Woob Nioer gar 
nicht unb wisse nicht wo es fei. Das 
bei ihm gefundene Gelb hatte er in zwei 
Tabaksbeiiteln in feinen Stiefeln stecken, 
in jebein einen Beutel iinb zwar befand 
sich in einein 020 in Papier unb ils in 

Silber, in bein anderen 85.40 in Nickels 
und 013 in loc. unbViertelbolliirsillcken. 

sit II sitsl 

Mir bieten etnbiinbett Douai-I Beinen-ein illt iiben 

galt von Ins-ah, bei nicht durch Sinne nien von Volks 
ateirabttiie geheilt werben kann. 

c e n e n « Cis-, Eigenth» Islebo, O. 
te, bie nierietchnetem baden F. F Cheney feii den 

esien is ehren gekannt nnd halten hn tät vollkom- 
« 

inen e tin alt in allen Geichaftaoeihiinbinngen nnd fin- 
sniie bei hi i, alle von ieiner Firma eingegangenen 
Verbindlichke ten in eniillen. 

W e ii « I- r u a i, lstioigbiiiibelsskroqiillien I olstscu L. 
waldinq, Ainnan G Matt-im Umwan- 

beloiIioguiitem toter-o, O, 
Halte Monats-Kur wiid innerlich fenoiniaen nnd 

wiitt direkt aiii bat Blut iinb bie l eimigen klirr- 
Inchen des System-. Zengniile lrei ver anbi. III-cis 75r 
ist die Flasche. tieriauii non eilten Unovbelerinibbi 

deckt Familien Ville- iin Ol- betten 

W 

Große Ernie......... 
Großes Yaniiconto 

Wenn Immer Ihr Gurt-Form- 
prodnkte verkauft, bringt 

Euer überslüisich Geld nach dieser 
Bank. Euer Rrspartes wird hier 
sicher verwahrt bis Jht’g abholt, 
und außerdem Zinsen erlaubt. 

Money Order-H ausgestellt zum 
Kostenpreig von tsc und aufwärts. 
Versuchs dieselben· 

cOIIEIWIALszTE ZAMC 
Its-m losem-, sov- 

I. I. OLAYTCI Präsident 
·I. I« UAIILTOI DOGM- 

C- I- IIUCI ONIIMIIIUL 

—Der- 

Sandkrog 
Leiseunicheg 

Betsuüguns-»Loüak, 

Getänmige Tanzhalle in 
Verbindung. 

Frisches Btek stets an Zupf. Die 
besten einheintischen nnd importirten 
Weine und Whigkies sowie Signa-en 
stets an Hand. Freundliche und zu- 
vorkonnnende Bedienung zugesichert. 

PHlLlPP sÄNDERS- 
Eigenthümer. 

---— Unsere Sttpetviforen waren diese 
Woche wieder in Sitzung. 

He. und Frau Ed. Roule wurde 
am Montag ein Mädchen geboren. 

—- Tas beste ZLW Mehl im Westen 
bei Catnpbell’s, dem ,,Volks-Laden«. 

-— Vergeßt nicht, Sondermann’6 
kontpletes Möbellager zu besichtigen, ehe 
Ihr Eure Einkäufe macht. : 

—- Anf der Faun von Henry Lübtz 
bei Alda wurde am Samstag Abend ein 
Tanxoetgnügen abgehalten, wobei sich 
Alle bestens antüsirten. 

Er steht allein, e1«t«ngtetnpor. US gibt 
s-;-.--- .-..h--..... -.. L: L-« .In-...L.·- L-- kn- 

s aus- « u- uns vxe Ja u 

tiir, ein tonuninder Umschlag iiir das LIeri 
der Menschen. Tas in zltocky Moitntain 
Ther. Af- t-«t«g. -.tl. W. Nacktheit- 

— Porzellan- und Glas-verirren aller 
Art von dem billigstett Salzsaß bis in 
dem feinsten Taselseroice, ebenso allerlei 
Stand- und Hängelatnpen zu reduzirten 
Preisen in Wissens Gtoeery. 

— Ter aliicklichste Mensch in den U- 
P. Shopg ist dieser Tage unbedingt 
Freund Albert Sagesser. Und weshalb? 
Vorgestern erhielt er nämlich vorn viel- 
beschästigten Herrn Lanztbeim dem Klap- 
perstorch, ein gesundes munteres Mädrl 
zugestellt, worüber große Freude herrscht- 
Albert, wir gratulirenl III-»Sitz III 

— Postnteister Miller ersucht darum, 
daß bei irgendwelchen vorkommenden 
Fehlern er selbst persönlich benachrichtigt 
werde und wird er sich bemühen, Uebel- 
stände abzustellem Falls also Jemand 
seine Zeitung nicht erhält, wende er sieh 
direkt an den Postnreister und derselbe 
wird die Sache untersuchen. 

— Lebte Woche starb zu Archer Ve. 
Freb Bölts, Vater von G. A. Böltg 
hier, der Lehrer in District No. 4 ist- 
Todesarsache war Unterleibsentzündung. 
Der Verstorbene war 56 Jahre alt und 
ein alter Bewohner Merrick County’s. 
Er war einer der County-Supervisoren. 
Unsere Leser werden sich vielleicht erin- 
nern, daß wir erst ein paar Wochen vor- 

her den Tod von Frau Volks meldeten. 
Tag Begräbniß des Hrn. Bölts fand 
am Freitag statt. Den Tod der Eltern 
überleben acht Kinder, fünf Töchter und 
drei Söhne. 

—- An der Pine Straßen lJereuiung 
auf den U. P. Geleisen ereignete sich 
Montag Abend nin etwa 7 Uhr ein Un- 
fall, der leicht hätte zwei Menschenleben 
kosten können. Frau Woodrufs und Frau 
Bock fuhren über die Geleise, als sie -» 

plötzlich mehrere Frachtwagen aus sich zu- 
kommen sahen. Es war zu spät um einen 
Unfall zu verhindern und wurde der 
Hinter-then des Wagens getroffen und 
demolirt. Die beiden Frauen wurden 
vorn vom Wagen geschleudert und pag 

Pferd kam los und lief davon, nach Hau- 
se. Die Frauen wurden glücklicherweise 
nur leicht oetleht und können sich glück- 
lich preisen, daß die Geschichte so gut ab- 
lief. 

Wurde seitdem »Ja-re Medizi- 
nen«« fchreibt Herr Andreas Pfaff in 

Portage, Wis» an den Eigenthümer von 

Forni’s Alpenkrltuter Blutbelelier, ver- 

dienen die Krone. Ein Farrner, welcher 
9 Meilen von uns wohnt, kam des ande- 
ren Tages zu mir und klagte mir, seine 
Frau leide an chronifcher Verstopfung I 

und anderen Uebeln und das Gesicht fei- 
ner Tochter sei wie ein Reibeifen. Er 
hatte schon viel Geld für Doktor und 
Apotheker ausgegeben ohne zufriedenneu 
lende Resultate. Er nahm zwei Fla- 
schen von dem Blutbeleber mit. Das 
nächste Mal als er wieder karn, sagte er, 
daß diese Medizin besser gewirkt habe 
als alle Doktoren und Apotheker zusam- 
men. Jetzt hält er den Blutbeleber im- 
mer im Hause, da er, wie er sagt, durch 
Erfolg gekrönt wurde-« 

Besten Sonnabend Iftatteten nnsz 

Hi. nnd Frau John tsngold von Fre- 
1nont, nne alljährlich, ihren Besuch ab, 
um ihr Abonnement ans unser gefchätztes 
Fasnilienblatt Fu erneuern und unt-we- 

nigstens Hin tsngolty er ist nämlich 
Eisenbahner——fiir einen Tag von der 
Trenniihle des alltäglichen Schaffens und 

Hastens befreit Zu sein. Leider mußten 
wir Hrm Engold auf seine diesbezügliche 
Frage die Antwort zu Theil werden las- 
sen, daß bis Dato sein so schönes Bei- 
spiel noch keine Nachahmung sand und 
noch keine weiteren auswärtigen Aben- 
nenten es unternommen haben, unser 
Sanktum zu ihrem Mekka zu machen, 
allwo sie jährlich aus dem Grabe des 
Propheten-unserem Sack«-den so nö- 

thigen Qbolus opserten. Na, hoffent- 
lich können wir Freund Engold, wenn 
er nächstes Jahr wiederkommt, ein er- 

freutichetes Resultat seiner so nachahms 
uns-würdigen stemilliskeit künden. 

oLovERå 
coRNER. 

per Idicefvdts»,·.fkskpipzaigingsz Disse- 

Unsere Auswahl non schwarzen nnd bunten Kleiderstoffen 
wird Euch davon überzeugen, daß wir nicht nur die neuesten, wün- 
schenswerthesten nnd fashionablesten Gewebe und Farben haben, 
sondern dasz auch unsere Preise die niedrigsten sind und daß es ein 

Vergnügen sowie auch profitabel ist hier zu kaufen. 
-.q,-f 

5() 54zöll schwarzes Suiting, Glo- 
ver S Preis pro Yard 50c 

54köl1 schwarze Cheviot Serge, 75 eme H Zc Qualität, pro Yb »Ic. 

1 ()() 52zöll. schwatzt-s Venetian. 
· Visrlangt diese Waaren zu 

’ehen. Glove1’s Preis pro Yard Bl. 

1 50 ösigöll schweres, schwarzes 
. Zebiline, kein Futter nöthig 

sei diesem Stoff, Glooe:’s Spezialpreis 
no Bord III .-&#39;-0 

1 6 Mzöll Zebiline, aus feiner 
L schwarzer Lammkvolle, 81 OII 

5()c BkzölL Zebiline, ganzwollem 
Farbe-U roth, blau und grün. 

.- ()c 44zöll. Cheviot Sage-, eine 65c 
o Qualität, pro Yard Soc. 

«5c·sp4;öll. Cheoiot Serge, roth, « grün, braun und blau, pro 
Yard 75c. 

0()c ZözölL Venetian, Farben: or- 
( ford, mittelqrau, blau u. braun, 
wetth 81.00, pro Y.1rd 90c. 

1 ()() öLzöll-Broadcloth, Farben: 
. costor, grün, blau, braun, 

noch und wemfakben, pro Card Zl.00. 

"Waiftings. 
Lordory Waiftings in all« den neuen Farben, ngöll., 5()c, Me, Pl. 

l)8c Fancy Waisiings, Seide und! 
f Wolle gemischt. Große Aus-i 
vahl von Farben. i 
I 

()c Feine ganz-vollem Phantasief D Waistings, eine neue Partie, l 
Blover’g Pretspg pro Yard Soc. E 

; 

85c Ganzwollene Phantasie Wam- 
ings mit fancy Streifen, bei 

Ghin-PS pro Yatd 8:»c. 

b)5c Fancy Waistings aus gemischter 
- Wolle, eine gute Auswahl von 

Farben, pro Yard Läc. 

Besatz, Bortc und Knöpfc. 
Es ist selir nothwendig, dasz eiu Kleid auch lnibsch besetzt 

vird. Es ist schlecht angebraclste Sparsamkeit, Plunderkrani als 
Besati zu verwenden und ganz absolut nicht nöthig. Wir ofseriren 
Jeu allerbesten zu unerhört niedrigen Preisen nnd zur selben Zeit 
uchen wir Euch die neuesten Effekte zukommen zu lass en 

il il lilMii co. 
Brief fbestellungen ams selben Tag erledigt wie empfangen. 

stand Island, - - - Nebraska- 

Der Stolz der Küchef 
isi einer unserer schönen Superior Kochöfen 
oder Quick Meal Ranges. Tiefes sind 
vorzügliche Oefen zum Backen, sparsam im 
Verbrauch der Feuerung, leicht zu besorgen, 
und sind beweg, eine Zierde sowie eine Noth- 
wendigkett im Heim. Beseht unsere feine 
Auswahl von Range-g und Kochöfen, sowie 
auch du- Armncen die 111i1«-(cuchinBe:ug««der 
Preise machen. 

L 

HICHNKH E m 

Jetzt ist die bt ste (Zci«t....,,, 
für di eK nstruktion Eurer 

..Permanenten Seitenwege.. 
Alle Arbeiten dixier Art meiden von mir tu bester Zufriedenheit besorgt 

md zwar mit den berühmten Hastings Pflastck-Zikgcln der Firma 
Bolenske, Scheuak G Co Auch Arbeiten in Stein werden bestens ausgeführt 

wM- SCEEZPPBIJ- 
Das allbekannt- 

Albert Heylers Monats-in Most 
Das bestbcmälthr Mittel gegen Erkältttttgm, Huftcn, Brust- 

jcidcn 11.s.w. ist zu haben bei 

kUNcE 8t MSSBREEN, 
in der Opernhaus Cottditorei. 

— Hr Claude Sinithvon Leringtaml 
Fusionskandidat siir Staats-Schulsuper-l 
intendent, war lebten Freitag in tsliand 
Island. Simith ist ein Mann der ans 
Jeden, mit dem er zitsaminentmmnt, F 
einen äußerst günstigen Eindruck macht. s 

— Es ist vortheilhast siir Solche diel 
nächstes Frühjahr Obstbiiuine pflanzen 
wollen, daß sie dieselben schon im Herbst 
beziehen, da sie dann die Bäume im 
Frühjahr an lHand haben und sie pflan- 
zen können wenn es ihnen paßt und 
wenn die richtige Zeit ist. Ich habe die 
Agentur hier für Stark Bros. übernom- 
men, welches die ältesten und erfahren- 
sten Obstbaumziichter des Landes sind 
und die tausende von Ackern hier im We- 
sten mit Obstbäumen bepflanzten, die 
tr a g e n. Keine andere Baumschule 
liefert so gute Bäume als Stark Bros. 
und zwar n a m e n e ch t. Stark’S Bäu- 
men-achten unt-tragen Jch bin 
jeht bereit, Bestellungen entgegenzunees men, entweder für herbst- oder Fell - 

fahrt-Ablieferuns. « 

J. P. Windelply 

——— Indem man große Onantitiilen 
Waaren aus einmal fiir Bank kanfts er- 

hält man sie anerkanntermaßen in den 
niedrigsten Preisen· Sondermann macht 
seine lsinkänse der eiiiirlnen Artikel stets 
l5ai ladnngiveise direkt von den Fabrikeih 
kanst also am Billigstcn nnd kann folg- 
lich mir-der billiger verkaufen als Andere. 
Reiner, indem er bei der Sarladnng 
kauft, hat er billigere Frachtraten insd 
kann billiger verkaufen til-J sogar Ge- 
schäfte im Osten, d. h. wer-n man die 
Lokal-Macht in deren Preian hininrech- 
net die Doch von anderen Geschäften oder 
Privatpersonen bezahlt iverdlsn nniß. 
Aus diesem Grunde ist ec- Solidcinisiiiii 
ek- (Fo. eben möglich gewesen, solchen 
Erfolg iin Geschäft zu erringen und nicht 
nnr hier nnd in der Umgegend, sondern 
auch weithin ihre Waaren abzusehen, 
so daß viele Händler westlich von hirr 
iher Cinkäafe bei ihnen machen 

,OA.DOKIÄ- 
Wal- plesorts,0liltii tmssrsoliautt liebt 
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